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Vorwort

Liebe Schülerin, lieber Schüler!
Dieser handliche Pocket Teacher bringt dir viele Vorteile: Er 
informiert knapp und genau. Regeln, Erklärungen, Beispiele, 
Tabellen  –  alles ist übersichtlich geordnet und leicht verständ- 
lich.
Du kannst die gewünschten Infos am schnellsten über das Stich-
wortverzeichnis am Ende des Bandes finden. Hast du das Stich-
wort vergessen? Dann schaue am besten ins Inhaltsverzeichnis 
und suche im entsprechenden Kapitel nach dem Wort.
Im Text deines Pocket Teachers findest du viele farbige 
Pfeile. Diese verweisen auf andere Stellen im Buch.

Lerncheck  Am Ende jedes Kapitels werden die wichtigsten In-
halte in einer Checkliste abgefagt. So kannst du dein Wissen 
schnell testen. Entdeckst du noch Lücken, dann gibt es hier Hin
weise, welche Seiten du noch einmal genau lesen solltest.

Der Pocket Teacher Französisch erklärt die Grammatik, die 
du bis zur Klasse 10 brauchst, und gibt außerdem viele nützliche 
Hinweise zur Rechtschreibung. 
Beispielsätze am Anfang eines Abschnitts zeigen dir, was hier 
behandelt wird. Anschließend wird dann erklärt, worauf du 
besonders achten musst.

Natürlich kann die Pocket-Teacher-Reihe ausführliche Schul-
bücher mit Übungen und Beispielen nicht ersetzen. Das soll sie 
auch nicht. Sie ist deine Lernhilfebibliothek für alle Gelegen
heiten, besonders für Hausaufgaben oder für die Vorbereitung 
auf Klassenarbeiten und Abschlussprüfungen.
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Wortarten

1.1	 Nomen und ihre Begleiter 
Les noms et leurs déterminants

Im Gegensatz zum Deutschen ist ein französisches Nomen ent-
weder feminin oder maskulin. Ein sächliches Geschlecht gibt es 
im Französischen nicht.
Nomen – auch Substantive genannt – haben meist andere Wörter 
(Artikel, Possessivbegleiter, …) bei sich, die sie näher kennzeich-
nen. Diese nennt man „Begleiter“.

Bestimmte und unbestimmte Artikel

 1 	 Sophie regarde une revue.
	 Daniel répare un vélo.
	 Paul écoute des chansons.

⎫
⎬
⎭

unbestimmte 
Artikel

 2 	 Elle regarde la revue « Phosphore ».
	 Il répare le vélo de Valérie.
	 Il écoute les chansons de Naidoo.

⎫
⎬
⎭

bestimmte 
Artikel

An den Artikeln im Singular kann man das Geschlecht der No-
men erkennen. La bzw. une stehen vor femininen, le bzw. un vor 
maskulinen Nomen. Beginnt das Nomen jedoch mit einem Vokal 
oder einem stummen h, dann wird der bestimmte Artikel apost-
rophiert: l’.
Nicht näher bestimmte Nomen werden vom unbestimmten  
Artikel begleitet  1  .
Genauer bestimmte Nomen werden vom bestimmten Artikel 
begleitet  2  .
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de + bestimmter Artikel

 1 	 C’ est la mère de Véronique.

 2 	 Voilà le directeur du collège.	 de + le = du
	 Voilà le professeur de la classe de Sophie.
	 C’ est la maison de l’ami de Paul.
	 Voilà les élèves des classes 8a et 8b.	 de + les = des

 3 	 Véronique parle du camping.

Wird ein Nomen durch einen Namen genauer bestimmt, dann 
verwendet man die Präposition de (ohne Artikel)  1  .
Wird ein Nomen durch ein weiteres Nomen näher bestimmt, 
steht de mit bestimmtem Artikel  2  . Dabei verschmelzen de + le 
zu du und de + les zu des.
Das Gleiche geschieht, wenn nach einem Verb oder einem Ad
jektiv die Präposition de folgt  3  : parler de, s’ occuper de oder être 
content de, être fier de, …

à + bestimmter Artikel

Sophie donne le cahier au professeur.	 à + le = au
Il rend les tests à la classe.
Patrick dit bonjour à l’animateur.

Véronique montre des photos aux amis.	 à + les = aux

Eine Reihe von Verben wird im Französischen mit der Präpositi-
on à gebildet. (⁄ S. 22)
BEISPIELE  donner qc à qn; parler à qn.

Folgt auf die Präpositon  à der bestimmte Artikel, dann ver-
schmelzen à + le zu au und à + les zu aux.
Vor Eigennamen steht auch hier kein Artikel.
BEISPIEL  Véronique écrit à Rolf.
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    LERNTIPP   Am besten gewöhnst du dir gleich zu Beginn 
an, die betreffenden Verben zusammen mit der Präposition zu 
lernen.

Mengenangaben mit partitivem de

 1 	 Daniel prend un kilo de bananes.
	 Il prend aussi 300 grammes d’olives
	 et trois kilos de tomates.

 2 	 Véronique achète un paquet de café.
	 Elle prend une bouteille de porto
	 et deux morceaux de gâteau.

 3 	 Avez-vous un peu de sel ?
	 Elle n’a plus de fraises.

Nach Mengenangaben verwendet man nur de (ohne Artikel). 
(⁄ S. 15)
Das Nomen steht nach de im Plural  1  oder im Singular  2  .
Dasselbe gilt für Adverbien als Mengenangaben und Verneinun-
gen (Nullmengen)  3  .

1.2	 Begleiter 
Les déterminants

Begleiter sind Wörter, die das Nomen näher bestimmen. Wie im 
Deutschen gibt es verschiedene Begleiter: Artikel, Possessivbe-
gleiter, Demonstrativbegleiter, Fragebegleiter, indefinite Beglei-
ter. Das Französische hat darüber hinaus einen Begleiter, den es 
im Deutschen nicht gibt: den Teilungsartikel. (⁄ S. 15)
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Possessivbegleiter

le chat (m), l’amie (f) la voiture (f)

je	 mon
tu	 ton
elle/il	 son

⎫
⎬
⎭

chat/amie
ma
ta
sa

⎫
⎬
⎭

voiture

les chats (m), les voitures (f)

	 mes
	 tes
	 ses

⎫
⎬
⎭

chats/voitures

nous	 notre
vous	 votre
elles/ils	 leur

⎫
⎬
⎭

chat/voiture
nos
vos
leurs

⎫
⎬
⎭

chats/voitures

Der Possessivbegleiter gibt an, wem etwas gehört oder zugehörig 
ist.
Er richtet sich im Singular  –  anders als im Deutschen  –  nach 
Geschlecht und Zahl des Nomens, bei dem er steht.

Véronique cherche son livre.
Daniel cherche son livre.

Véronique sucht ihr Buch.
Daniel sucht sein Buch.

Elle cherche sa revue.
Il cherche sa revue.

Sie sucht ihre Zeitschrift.
Er sucht seine Zeitschrift.

Beginnt das Nomen hinter dem Possessivbegleiter mit einem 
Vokal, dann steht der Begleiter im Singular immer in der masku-
linen Form (son amie).
Bei mehreren Besitzern richtet er sich nur nach der Zahl des 
zugehörigen Nomens. Maskuline und feminine Formen sind  
hier gleich.
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Der Unterschied zwischen der Singular- und Pluralform von leur 
ist gesprochen meistens nicht zu hören.

BEISPIELE  Voilà Véronique et Alain. 
Et voilà leur chien. Et voilà leurs chats.

Auch die Possessivbegleiter der Höflichkeitsform (votre/vos)  
richten sich nach der Zahl des Nomens.

    BEACHTE   Anders als im Deutschen können im Französi-
schen nicht zwei Possessivbegleiter vor einem Nomen stehen. In 
diesem Fall kann man wiederholen: C’ est ton livre ou son livre, 
oder ein Possessivpronomen benutzen: son livre ou le tien (sein 
oder dein Buch). (⁄ S. 54)

Der Fragebegleiter quel

Oh, regarde le manteau !
Voilà une très jolie veste ! 
J’aime bien les pulls en  
laine !
Tu vois les chaussures ?

Quel manteau ?
Quelle veste ?
Quels pulls ?

Quelles chaussures ?

welcher
welche
welche

welche

Mit einem Fragebegleiter wird nach einem Nomen gefragt.
Die Schreibweise des Fragebegleiters quel richtet sich in Ge-
schlecht und Zahl nach dem zugehörigen Nomen.

Quel est ton portable ?	 Quels sont tes CD ?
Quelle est ta clé ?	 Quelles sont tes clés ?

Der Fragebegleiter quel kann auch für das Subjekt eines Satzes 
stehen. In diesem Fall folgt nach einer Form von quel das Verb.
Auch hier richtet sich die Schreibweise nach dem Nomen, auf das 
sich der Fragebegleiter bezieht.
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Der Demonstrativbegleiter ce

maskulin feminin

Regarde ce fauteuil !
Cet ordinateur est très 
cher.

diesen
dieser

Cette musique me plaît 
bien !

diese

J’aime bien ces pulls (m) !	 diese
Ces chaussures (f) sont élégantes.	 diese

Ein Demonstrativbegleiter weist nachdrücklich auf Personen 
oder Sachen hin.
Auch die Schreibweise des Demonstrativbegleiters richtet sich 
nach dem zugehörigen Nomen.
Im Singular lautet die männliche Form vor einem Vokal oder 
stummem h : cet (cet ami, cet homme).
Im Plural gibt es für beide Geschlechter nur eine Form (ces).

Der unbestimmte Begleiter tout

Sophie a fait tout le devoir de maths (m).
Elle a travaillé toute la journée (f).
Son prof connaît tous ses élèves (m).
Il fait des tests toutes les semaines (f).

die ganze
den ganzen
alle
jede

Beim Gebrauch des indefiniten Begleiters tout muss geachtet wer-
den auf:

▪▪ 	seine Bedeutung: tout, toute (ganz) – tous, toutes (alle),
▪▪ 	seine Stellung: tout/toute – tous/toutes + Artikel oder Possessiv
begleiter + Nomen und

▪▪ 	die Angleichung an Geschlecht und Zahl des Nomens.
Tout kann auch die Bedeutung von „alles“ haben. Es steht dann 
ohne Artikel und Nomen und bleibt unverändert.
BEISPIEL  Yves a tout compris. Yves hat alles verstanden.

    BEACHTE   Obwohl tout le monde im Deutschen oft mit „al-
le“ übersetzt wird, steht es wie „jedermann“ in der Einzahl, ent-
sprechend dem Nomen le monde : Tout le monde est là ?
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Wortarten 55

Lerncheck

Kapitel  
„Wortarten“

O. K.
4

Das muss ich  
noch mal lesen

Nomen und Begleiter

Den Unterschied zwischen bestimmten und 
unbestimmten Artikel kann ich erklären.

S. 9

Ich kann de und à mit den verschiedenen 
Formen des bestimmten Artikels verbinden 
und die richtige Form bilden.

S. 10

Ich kann die verschiedenen Formen des Pos­
sessivbegleiters – Anzahl und Geschlecht 
entsprechend – bilden.

S. 12

Ich kann die Formen des Fragebegleiters 
quel in Singular und Plural aufsagen.

S. 13

Ich kann die Formen des Demonstrativbe­
gleiters ce in Singular und Plural nennen.

S. 14

Ich kann den Unterschied zwischen Teilungs­
artikel und Mengenangaben erklären und 
die richtigen Formen bilden.

S. 15, 11

Verben und Präpositionen

Die regelmäßigen Verben im Präsens kann 
ich konjugieren.

S. 16

Ich kann die Befehlsformen der reflexiven 
Verben bilden.

S. 18

Ich kann die Modalverben pouvoir,  
devoir, vouloir, savoir konjugieren und sie in 
einem Infinitivsatz anwenden.

S. 19

Bei den Infinitivkonstruktionen kann ich die 
Verneinung bilden.

S. 19

Ich kann die geläufigsten Verben und unper­
sönlichen Ausdrücke, nach denen eine Infinitiv­
konstruktion mit de folgt, aufzählen.

S. 21, 24, 25

Ich kann die geläufigsten Verben und unper­
sönlichen Ausdrücke, nach denen eine Infini­
tivkonstruktion mit à folgt, aufzählen.

S. 20, 24

Ich kann erklären, wo bei den Infinitivkon­
struktionen das Objektpronomen steht.

S. 22

1
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Kapitel  
„Wortarten“

O. K.
4

Das muss ich  
noch mal lesen

Ich kann die richtige Form für die  
verschiedenen Zeitangaben bilden.

S. 29

Bei einer Zeitangabe wähle ich die  
richtige Präposition.

S. 30, 31

Adjektive, Adverbien und Pronomen

Ich kann die regulären Adjektive mit den 
entsprechenden Endungen für Geschlecht 
und Zahl bilden.

S. 32

Ich kann die besonderen Adjektivformen für 
vieux, nouveau, und beau deklinieren.

S. 32, 33

Ich kann benennen, welche Adjektive vor 
bzw. nach dem Substantiv stehen.

S. 33, 34

Ich kann die Elemente der Steigerung auf­
sagen und damit korrekte Sätze bilden.

S. 35, 36

Die wichtigsten Adverbien kann ich auf­
zählen.

S. 37, 38

Ich kann die unterschiedliche Stellung der 
Adverbien im Satz benennen.

S. 37, 38

Ich kann die Ausnahmeregeln für die abge­
leiteten Adverbien erläutern.

S. 39

Ich kann zwischen Adjektiv und Adverb in 
Funktion und Gebrauch unterscheiden.

S. 40

Ich kann direkte und indirekte Objekt­
pronomen nennen.

S. 41 – 43

Ich kann zwischen dem Possessivbegleiter 
leur und dem Objektpronomen leur unter­
scheiden.

S. 12, 42, 43

Ich kann die Stellung der Objektpronomen 
im Aussagesatz, im verneinten Satz und bei 
der Befehlsform bestimmen.

S. 41 – 43

Die geläufigsten Relativpronomen kann ich 
aufsagen.

S. 44, 45

Ich kann die in Geschlecht und Zahl  
richtigen Formen der Demonstrativ-/ 
Possessivpronomen bilden und sie im  
Satz richtig einordnen.

S. 53, 54
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